
NALTREXON IMPLANT 

Naltrexon stellt einen der Wege der pharmakologsichen Behandlung der Opiatensucht. Es 

blockiert opiatische Rezeptoren, ruft keine Abhängigkeit, Sedation und Euphorie hervor. 

Die Therapie mit Naltrexon wird bei Personen angewandt, die dem Prozess des 

Opiatentzugs unterzogen waren.  Das Aussetzen von Naltrexon ruft keine Symptome der 

Abstinenzkrise hervor, da es nicht möglich ist, dass die physische Abhängigkeit von 

Naltrexon entwickelt wird. Mit  anderen Worten, kann Naltrexon unbegrenzbar angewandt 

werden. 

Der Sinn dieser Methoden ist darin, dass im Organismus des Patienten ein Medikament ist, 

das die hohe Wirkung der Narkotika stört und die erneute Einnahme der Opiate unmöglich 

macht (Heroin, Morphin, Metadon, Kodein, Oxikontin, Substitol, Tramadol, Buprenorfin 

usw.). Es macht auch die Verwendung der Narkotika sinnlos, gefährlich und unmöglich. Der 

Implant befreit ständig bestimmte Dosierungen von Naltrexon, Substanz, die die 

Opiatenrezeptoren im Organismus blockiert. Wenn der Süchtige Heroin auf Implant 

genommen hat, wird Heroin keine Wirkung haben, und der Süchtige wird keine Freude 

haben. Die Einnahme von Heroin auf Naltrexon kann sehr unangenehme und gefährliche 

Reaktionen hervorrufen. Dank dieser Sache ist die Therapie mit Naltrexon eine eigenartige 

Isolation des Süchtigen von Opiaten. 



ARTEN VON NALTREXON BLOCKERN

1. Naltrexon Tabletten (Nalorex, Revia, Antaxon) – die Tablette beinhaltet 50 mg
Naltrexon und wirkt innerhalb von 24 Stunden. Sie wird unter Kontrolle der Familie
eingenommen. Den Familienangehörigen raten wir die Tablette zu zerkleinern und
sie in einem Glas Wasser aufzulösen oder die zerkleinerte Tablette mit Honig oder
Saft zu vermischen.

2. Die Naltrexon Depot-Injektion (flüssiges Implant, Naltrexon-Palmitat, Vivitrol)
wirkt 28 Tage und wird intramuskulär verabreicht.

3. Naltrexon-implante jede 2, 3, 6 und 12 Monate – werden subkutan eingebaut.
Schauen Sie sich das Video über die Naltrexon Implant Prozedur:

NALTREXONE IMPLANTS  vs  NALTREXON TABLETTEN 

Implante enthalten eine grosse Konzentration von Naltrexon, die im Organismus almählich 

befreit wird. Dank ihr muss der Süchtige nicht ständig daran denken, ob er die Naltrexon 

Tablette täglich zu sich nimmt. Genauso können die Familienmitglieder erleichtert sein, 

weil sie nicht sorgen müssen, ob er die Tablette nimmt, schluckt oder ausspuckt.  

Unseren Patienten raten wir mit Implanten minimal 12 Monate nach Entlassung aus dem 

Krankenhaus geschützt zu werden. Erneute Implantationen sind unbeschränkte Male 

möglich. Die Länge der Therapie mit Natrexon wird individuell bestimmt und kann 

jahrelang dauern, solange der Bedarf besteht, dass das Rezidiv verhindert wird. 

http://youtu.be/XuMEG24R66U


DIE ZUM EINBAU DES IMPLANTS NÖTIGEN BEDINGUNGEN 

 Wenn die Patienten in unserem Krankenhaus nicht behandelt wurden, ist es nötig, dass im 
Aufenthaltsort, wo die Blutanalysen durchgeführt werden (Blutbild, Biochemie-Bilirubin, 
ALT, AST, Gamma-GT) und diese in unserem Krankenhaus vorzulegen. Wir erwähnen, dass 
das Implant kontraindiziert ist im Falle von Hepathitis und Leberzirrhose. 

Die Grundvoraussetzung für den Einbau des Implants ist, dass der Patient in den letzten 7-
10 Tagen sauber ist, bzw. dass er keine Opiaten einnimmt (Heroin, Morphin, Methadon, 
Kodein, Oxikontin, Substitol, Tramadol, Buprenorfin usw.).  

Am besten wäre es, dass der Patient, vor Besuch unseres Krankenhauses, zu Hause, in 
Anwesenheit  eines Familienangehörigen einen Narkotika-Test im Urin macht (der Test 
kann in der Apotheke gekauft werden). Wenn das Testergebnis negativ ist, können Sie mit 
unserem Krankenhaus Kontakt aufnehmen und den Termin für den Einbau des Implants 
vereinbaren. 

UNERWÜNSCHTE WIRKUNGEN DER NALTREXON IMPLANTE 
Unerwünschte Wirkungen der Naltrexon Implante sind sehr selten. Zwecks Präventive, 

damit allergische Reaktionen gegen das Implant vermieden werden (Röte, Schwellung, 

Juckreize), werden Antibiotika, Antihistaminika und Kortikosteroiode verabreicht, die eine 

Woche lang eingenommen werden.   

Man sollte in Rücksicht nehmen, dass ein Risiko vor Überdosierung besteht, wenn der 

Süchtige mit dem Naltrexon Implant Heroin nimmt. Wenn er von der üblichen Dosierung 

von Heroin das “Flash” nicht spüren kann, erhöht er die Heroin Dosierung und das kann zur 

Überdosierung führen. Wenn der Organismus vor Opiaten nicht bereinig ist, provoziert die 

Einnahme von Naltrexon eine sehr heftige Reaktion: Schmerzen, Diarrhöe, Erbrechen, 

Niesen, Augentränen usw., und möglich sind auch unvorhersehbare Folgen wie Obstruktion 

der Atemwege, Gehirnschwellung, Koma, Schock und Tod. 



http://www.heroindetoxeurope.com/testimonials/ibogaine-completely-changed-my-life-tablets-addiction
http://www.heroindetoxeurope.com/testimonials/heroin-detox-experience-and-naltrexone-implant-12-months
https://youtu.be/kLiHcpJSpN0
https://www.youtube.com/watch?v=ZDWMOS-Jtfs


UNSER PROGRAMM 

An unserer Klinik sind die Ärzte und Krankenschwestern 24 Stunden am Tag den Patienten 

erreichbar. Alle Ärzte sind zertifizierte Anästhesiologen, Psychiater und Psychologen mit 

10-25 Jahren Erfahrung. Die Klinik hat mehr als 60 Mitarbeiter. Um die Sicherheit der

Patienten sorgt der engagierte Sicherheitsdienst. Das Objekt ist auch unter Videoaufsicht.

Die Patienten werden in bequemen Zweizimmer- und Dreizimmerbetten mit Bad, Dusche, 

Garderobe und Fernsehen untergebracht. Die Zimmer werden zweimal am Tag gesäubert. 

In der Freizeit ist den Patienten Snooker Pool, Tischtennis, Joga, Fitness Studio und 

Filmsaal verfügbar. Die Klinik hat ein Safe, in dem die Patienten ihre persönlichen Sachen, 

die sie nicht im Zimmer haben sollen, aufbewahren. Denjenigen Patienten, denen ein Visum 

nötig ist, können wir beim Erhalt desselben helfen. Wenn die Patienten aus dem Ausland 

eine Begleitung in Form der Unterstützung haben, dann können diese Personen an 

unserer Klinik bleiben (und Mahlzeiten zum Preis von 30 EUR am Tag haben). 

PREISE: Bitte füllen Sie das Formular aus und unser Team wird sie schnellstmöglich 

kontaktieren

http://www.heroindetoxeurope.com/deu/kontakt

